
 

POL-NOM: Rollerfahrer schwer verletzt, Ersthelfer zeigen 
Zivilcourage 

04.07.2010 | 04:55 Uhr 

Bad Lauterberg (ots) - Am Samstag, dem 03.Juli 2010, gegen 19.25 Uhr, ereignete sich 
auf der Oderfelder Straße in Barbis nahe der "Freundschaftbrücke", ein folgenschwerer 
Verkehrsunfall. Ein 18-jähriger Rollerfahrer aus Bad Lauterberg war nach ersten 
Ermitlungen mit seinem Fahrzeug in einer Rechtskurve in den Gegenverkehr geraten und 
mit einem entgegenkommenden PKW kollidiert. Der Rollerfahrer erlitt dabei schwerste 
Verletzungen an einem Bein mit einem hohen Blutverlust. Bis zum Eintreffen des 
Rettungsdienstes und der Polizei hatten bereits couragierte Anwohner die Erstversorgung 
des Schwerverletzten übernommen und lebensrettende Maßnahmen eingeleitet. Der 
Verletzte wurde mit dem Rettungshubschrauber zur weiteren Behandlung nach Göttingen 
geflogen. Hier kam noch erschwerend hinzu, daß der ursprünglich eingesetzte 
Hubschrauber infolge eines technischen Defektes nicht wieder starten konnte und eine 
Ersatzmaschine den Transport übernehmen musste. Die Oderfelder Straße war etwa 1 
1/2 Stunden für den Fahrzeugverkehr gesperrt. Der Gesamtschaden wird auf etwa 4500 
Euro geschätzt. Rettungsdienst und Polizei danken den Ersthelfern noch einmal 
ausdrücklich für die gezeigte Zivilcourage.dro  

Rückfragen bitte an: 
 
Polizei Northeim/Osterode 
Polizeikommissariat Bad Lauterberg 
Leitung 
  
Telefon: 05524/963 0 

Fax: 05524/963 150 
E-Mail: pressestelle@pi-nom.polizei.niedersachsen.de 
  

 
Diese Meldung kann unter http://www.presseportal.de/polizeipresse/meldung/1642080/ abgerufen werden.  
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